
 
  
 PROTOKOLL der Sitzung 

vom Dienstag, 7. Dezember 2021 
 
 
 

Vorsitz: Egli Hanspeter 

Protokoll: Claudia I. Barrer 

Anwesend: Eveline Eng, Müller Meinrad, Gaugler Gabriela, Müller André, Walker Christof, 
Zeltner Helene 

Entschuldigt: Beat Haller 

Gäste: Alejandro Castañal Bouso, Bauverwalter 

  

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 

Schluss der Sitzung: 20:45 Uhr 

Sitzungsort: Dorfhalle 

Anzahl 
Stimmberechtigte 

 
28 

Absolutes Mehr 15 

 
 
Begrüssung 
Die Einladung zur Gemeindeversammlung wurde am 25. November ordnungsgemäss und rechtzeitig im 
Anzeiger Thal Gäu Olten publiziert sowie den stimmberechtigten Einwohnern zugänglich gemacht. Die Un-
terlagen sind bei der Gemeindeverwaltung aufgelegen. 
 

 
A Stimmenzähler 
Linke Seite:    Andreas Haller (inkl. Gemeinderats-Tisch) 
Rechte Seite:  Daniel Büttiker 
 

 
B Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird verlesen und findet wie folgt statt: 
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 Traktanden B. Nr. Reg. Nr.  Vermerk 

1. Begrüssung  11 011  HE 

2. Einwohnergemeindeversammlung / Protokoll vom 
8. Juni 2021/Kenntnisnahme 

12 011   

3. Budget 2022 
Genehmigung Budget 2022 einschliesslich Festsetzung: 
- der Gemeindesteuer 
 Festlegen des Steuersatzes auf 118 % der einfachen 
Staatssteuer für natürliche und juristische Personen 

- des Feuerwehrpflichtersatzes 
 15 % der einfachen Staatssteuer, maximal Fr. 400.--, 
minimal Fr. 20.-- 

13 912  *ee 

4. Finanzplan 2023 - 2026 / Kenntnisnahme 14 911  *ee 

5. Ersatz Wasserleitung Werdstrasse KN 50 - Neustrasse / 
Kreditantrag 

15 705.1  *HZ 

6. Elektra Neuendorf / Kenntnisnahme Budget 2022 gemäss 
§ 10 der Elektra-Statuten 

16 86  *L. von Arx 

7. Verschiedenes  17 011   

 
 
 



Einwohnergemeindeversammlung vom Dienstag, 7. Dezember 2021 Seite 3/25 
 

 

 

 

 

1. Begrüssung  11 011  

 
Gemeindepräsident Hanspeter Egli, begrüsst alle Anwesenden recht herzlich zur heutigen Budget-
Gemeindeversammlung 2021. 
 
Entschuldigt haben sich: 
- Beat Haller, Gemeinderat 
- Rahel Bühler, Pressevertreterin Oltner Tagblatt 
- Jérôme Fischer, Geschäftsleiter Elektra (für ihn übernimmt kurzfristig der Vizepräsident des 

Verwaltungsrates Elektra das Traktandum 6) 
 
Der Vorsitzende macht auf die COVID-Situation aufmerksam, welche sich wieder verschärft hat. Er bit-
tet um die Einhaltung der Regeln (Abstand halten, Maskenpflicht, Hände desinfizieren, etc.). Sprechen-
de dürfen für die Dauer ihres Votums die Maske wegnehmen. Ziel ist es auch, die Versammlung nicht 
unnötig in die Länge ziehen. 
 
Am 1. September 2021 hat die neue Legislaturperiode gestartet. Daher ist es ihm ein Anliegen, das 
neue Gemeinderatsgremium vorzustellen: 
- Müller Meinrad, Vize- - Ressort Bildung 
 Gemeindepräsident - Ressort Gesundheit und soziale Sicherheit 
- Gaugler Gabriela - Ressort Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
  - Ressort Gesundheit und soziale Sicherheit 
- Haller Beat - Ressort Kultur, Sport und Freizeit 
- Müller André - Ressort Planung 
- Walker Christof - Ressort Bau und öffentliche Liegenschaften 
- Zeltner Helene - Ressort Tiefbau/Umwelt 
Es ist die erste Budgetgemeinde-Versammlung in dieser neuen Besetzung. 
 
Unter "Verschiedenes" wird er noch weitere Informationen zu den Themen Wärmeverbund, Schulräume 
und damit zusammenhängender eventueller Umzug Gemeindeverwaltung, Abfallentsorgung/Grünab-
fuhr, etc., abgeben 
 
Er bittet zudem darum, vor der Wortmeldung den eigenen Namen zu nennen. Das hilft mit, falls Antwor-
ten nachgereicht werden müssen. 
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2. Einwohnergemeindeversammlung / Protokoll vom 8. Juni 2021/ 
Kenntnisnahme 

12 011  

 
Orientierung 
 
 
Gegen das Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 8. Juni 2021 gingen keine Reaktionen ein. Es 
ist somit genehmigt. 
 

  



Einwohnergemeindeversammlung vom Dienstag, 7. Dezember 2021 Seite 5/25 
 

 

 

 

 

3. Budget 2022 
Genehmigung Budget 2022 einschliesslich Festsetzung: 
- der Gemeindesteuer 
 Festlegen des Steuersatzes auf 118 % der einfachen Staatssteuer für 

natürliche und juristische Personen 
- des Feuerwehrpflichtersatzes 
 15 % der einfachen Staatssteuer, maximal Fr. 400.--, minimal Fr. 20.-- 

13 912  

 
Orientierung 
 
HP. Egli erklärt einleitend, als das Budget erstellt wurde, hat sich der Gemeinderat gefragt, was das 
Jahr 2022 wohl bringen wird. Die Covid-19-Pandemie sowie daraus entstandene Kurzarbeit bzw. Um-
satzeinbussen, STAF, Senkung Gewinnsteuersatz, und nicht zuletzt die anstehende Volksinitiative "Jetz 
si mer draa", sind nur einige Faktoren, welche die Budgetierung für das nächste und die kommenden 
Jahre noch mehr erschweren. 
Nach der ersten Lesung und weiteren Besprechungen mit der Finanzkommission, Gemeinderat und 
Kommissionen wurden Geschäfte zurückgestellt oder gestrichen. Das haushälterische Umgehen mit 
den zur Verfügung stehenden Geldern steht im Vordergrund; eine Herausforderung, die mit grosser 
Sorgfalt angegangen wurde. Nach all den Kürzungen im Budget resultiert ein Aufwandüberschuss von 
rund Fr. 182'983.--. 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an E. Eng, Finanzverwalterin. Sie präsentiert anhand von Folien die 
finanzielle Situation der Gemeinde sowie die zu erwartenden Einnahmen und geplanten Ausgaben. 
 

 
 
 
Besonders erwähnt sie die Spezialfinanzierungen. Bei der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
sind die Finanzen im Lot (inkl. vorhandenes Eigenkapital). Die Abfallbeseitigung ist seit Jahren defizitär, 
weshalb sich der Aufwandüberschuss laufend erhöht (in der Bilanz mittlerweile Fr. 14'000.--). Das ist 
der Grund weshalb im Entsorgungsplan einige Einschränkungen vorgenommen wurden. Es wären auch 
Gebührenerhöhungen möglich gewesen. Darauf verzichtet der Gemeinderat jedoch ausdrücklich. Dazu 
mehr unter "Verschiedenes". 
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Erfolgsrechnung 
 
Mehrausgaben bei: 
Verwaltungsliegenschaften Sickerleitung Waschhaus/Dachsanierung Gerichtsstöckli 
Militärische Verteidigung Unterhalt Schützenhaus, Restbetrag Trefferscheiben 
Primarschule Stufenerhöhungen Lehrerlöhne 
 2 zusätzliche Schulklassen   Kreisschule oder Primarschule? 
 Anschaffungen Schülertische und Stühle sowie Notebooks für die 

Schulzimmer 
Musikschule Erhöhung gemäss Kostenangabe Musikschulzweckverband 
Wärmeverbund Projektkredit (1/2 Bürgergemeinde) 
Dorfhallensanierung Sanitäre Anlagen und Heizung ergeben Erhöhung der Abschreibungen 
Kultur, Sport und Freizeit Bürgergemeinde übernimmt diese Kosten nicht mehr 
Gesundheit und Soziales Kosten aufgrund Anzahl Einwohner (Total Fr. 925.--/Einwohner) 
Oeffentlicher Verkehr Leichte Kostenerhöhung gemäss Vorgabe Amt für Verkehr und Tiefbau 
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Umweltschutz/Raumordnung Neubau der Tierkadaverstelle in Kestenholz, an der sich Neuendorf mit 
Fr. 30'000.-- beteiligen muss. 

 
Im Asylwesen resultieren keine Auslagen mehr, da die bisher unterstützte Familie nun auf eigenen 
Beinen steht und aus der Sozialhilfe entlassen werden konnte. 
 
Ein 10jähriges Darlehen wird zurückgezahlt. Daher sind beim Darlehenszins nur noch Fr. 50'000.-- 
budgetiert. 
 
 
Investitionsrechnung 
 
- Es müssen noch die Lehrerlaptops (letzte Tranche) beschafft werden. 
- Bei den Liegenschaften ist die Sanierung der Dorfhalle ein Thema. Die Heizung und eine weitere 

Etappe Sanitäranlagen sind vorgesehen. 
- Die Sanierung der Ringschlussleitung Industriestrasse ist budgetiert. Diese wird jedoch zu 100 % 

zurückbezahlt. 
- Für die Sanierung der Wasserleitung Werdstrasse - Neustrasse (KN 50) folgt an der heutigen Sitzung 

ein separater Kreditantrag. Diese Kosten sind von der Gemeinde zu tragen. 
- Restbetrag Ortsplanungsrevision 
 

 
 
 
Steuern 
 
Aufgrund der Covid-19-Pandemie und den damit verbundenen wirtschaftlichen Auswirkungen ist eine 
Budgetierung und Planung für die kommenden Jahre äusserst schwierig. Man geht trotzdem von Mehr-
einnahmen bei den Steuern Natürlicher Personen (Zuzüger) sowie Juristischer Personen aus. 
Natürliche Personen Mehreinnahmen geplant 
Quellensteuern Mehreinnahmen geplant 
Juristische Personen Mehreinnahmen geplant 
 
Die Steuerkraft hat auf 98,77 % zugenommen, deshalb ist der Finanzausgleichsbeitrag (Finanzaus-
gleichsbeitrag) zurückgegangen. Beim arbeitsmarktlichen Lastenausgleich wurden die Steuerausfälle 
als Mindererträge bei den Steuern Juristische Personen berücksichtigt. 
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Eintreten ist unbestritten 
 
Keine Fragen oder weiterer Redebedarf 
 
Beschluss 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst das Budget 2022 mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 182'983.-- einstimmig. 
Ebenso wird einstimmig beschlossen: 
- Festlegung Gemeindesteuersatz für 2022 von 118 % der einfachen Staatssteuer für Natürliche und 

Juristische Personen 
- Festlegung Feuerwehrpflichtersatz für 2022 bei 15 % der einfachen Staatssteuer, maximal Fr. 400.--, 

minimal Fr. 20.--. 
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Protokollauszug an: 
- Finanzverwaltung 
- Verwaltungsleitung 
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4. Finanzplan 2023 - 2026 / Kenntnisnahme 14 911  

 
Orientierung 
 
E. Eng geht alle bisherigen/bekannten Investitionen durch und erteilt ergänzende Erklärungen. 
 
 
In Tausend Franken 
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Kennzahlen 
 

 
 
Der Eigenkapitaldeckungsgrad sollte über 30 % sein. Dieser ist aber stetig sinkend und wird somit nicht 
erreicht. 
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Der Selbstfinanzierungsgrad sollte bei 100 % sein. Die Grafik zeigt diesbezüglich jedoch kein gutes Bild. 
 
 

 
 
Bis Fr. 1'000.-- pro Kopf zeigt sich eine geringe Verschuldung. Diese ist in Neuendorf jedoch 
zunehmend, wodurch die Gemeinde wieder in eine mittlere Verschuldung geraten wird. 
 
Die Anwesenden nehmen den Finanzplan so zur Kenntnis. 
 
 
 
Protokollauszug an: 
- Finanzverwaltung 
- Verwaltungsleitung 
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5. Ersatz Wasserleitung Werdstrasse KN 50 - Neustrasse / Kreditantrag 15 705.1  

 
Orientierung 
 
H. Zeltner informiert über das folgende Geschäft. Speziell zu erwähnen ist, dass es für den Ersatz 
(Vergrösserung) der Leitung keine Perimeter-Einnahmen geben wird. 
 
Ausgangslage 
Die Parzelle GB. Nr. 266 wurde abparzelliert. Auf der neuen Parzelle GB Nr. 1143 ist der Bau eines 
Mehrfamilienhauses mit Baugesuchsnummer 2021-03 geplant. Die bestehende Wasserleitung DN 75 
mm. muss gemäss dem GWP Generelles Wasserversorgungsprojekt RRB Nr. 2005/2501 vom 6. De-
zember 2005, durch eine Wasserleitung DN 125 mm. inkl. 4 zusätzlicher Hydranten ersetzt werden. 
 
Ersatz Wasserleitung 
Entgegen der Linienführung aus dem GWP wird die neue Linienführung auf der Parzelle GB Nr. 266 
geringfügig angepasst. Die Linienführen ist entlang vom Mittelgäubach geplant. Mit der Verlegung der 
Wasserleitung entlang des Mittelgäubachs, werden die Parzellen GB 267, 266 und 262 entlastet, so 
dass eine zukünftige Überbauung südlich der Parzellen jederzeit möglich ist und hiermit eine Verbes-
serung der Linienführung geschaffen wird. Sämtliche weiteren Bedingungen aus dem GWP können ein-
gehalten werden. Die kantonalen Fachstellen SGV, AfU (Amt für Umwelt), Abt. Wasserbau und Abt. 
Wasserversorgung werden zu gegebener Zeit in das Projekt involviert. Geringfügige Anpassungen sind 
nach vorgängiger Absprache mit den kantonalen Fachstellen möglich. Die ca. 350 Meter lange Gusslei-
tung mit einer Nennweite von 75 mm, muss aus Kapazitätsgründen und gemäss GWP durch eine grös-
sere Leitung mit Nennweite 125 mm. ersetzt werden. Die Anstösser sind gemäss Anhang des Wasser-
reglements unter § 2 Abs. 2 nicht beitragspflichtig, da es sich um einen Ersatz der Wasserleitung han-
delt. Die Einwohnergemeinde beabsichtigt das Büro KFB als ausführendes Ingenieurbüro für die Pro-
jektleitung der Arbeiten zu beauftragen. Die Baukosten exkl. SGV-Beiträge werden auf Fr. 296'175.-- 
geschätzt (+- 15 %). 

 
 
Die Tiefbaukommission hat an der Sitzung vom 20. Mai 2021 den Ersatz der Wasserleitung behandelt 
und beschlossen dem Gemeinderat den Ersatz der Wasserleitung zu beantragen. Aufgrund der ausge-
wiesenen GWP Massnahme, wird mit einer anteilsmässigen Subvention seitens der Solothurnischen 
Gebäudeversicherung gerechnet. Gemäss den Beitragsansätzen der Einwohnergemeinden für das Jahr 
2021 sind 19 % exkl. Abzüge an Subventionen zu erwarten. 
 
Die übrigen Werke wie Elektra, Swisscom, SOGAS, TV werden im Rahmen des Gesamtprojektes vom 
Ingenieurbüro KFB schriftlich für eine Mitarbeit angefragt. 
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Die Kostenschätzung präsentiert sich wie folgt: 

Ersatz WL inklusive Grabarbeiten 350 Meter 150'000.00 CHF 

Neue Hydranten 4 Stück 4 Stück   20'000.00 CHF 

Formstücke 10 Stück   30'000.00 CHF 

Hausanschlüsse 9 Stück   25'000.00 CHF 

Provisorien    10'000.00 CHF 

Honorarkosten Ingenieur    25'000.00 CHF 

Diverses, Unvorhergesehenes    15'000.00 CHF 

Zwischentotal  275'000.00 CHF 
MWSt. (7,7 %)    21'175.00 CHF 

Total inkl. MwSt  296'175.00 CHF 

 
Vinzenz Marbet fragt, ob die Leitung genau dort hinkommt, wo sie sich heute befindet. Er will wissen, 
wie die Linienführung der Leitung beim Neubau geplant ist. Er befürchtet zudem, dass die Leitung we-
gen Gefrierens Schäden erleidet. Der Bauverwalter, Alejandro Castañal Bouso, erklärt, die Leitung 
werde wegen des Neubaus an der Werdstrasse etwas verschoben. Beim Umgangweg bleibt sie am bis-
herigen Ort (wie bereits im Abschnitt "Ersatz Wasserleitung" erwähnt). Beim Neubau wurde gemäss 
Aussage von H. Zeltner ein Leerrohr eingelegt. Gemäss A. Castañal Bouso wurde das in Absprache 
mit dem Ingenieurbüro KFB gemacht. Das Leerrohr ist gross genug, falls noch Massnahmen wegen Ge-
frierens oder anderen Schwierigkeiten notwendig würden. 
 
Lukas von Arx fragt, was mit den Hausanschlüssen geplant ist. Nach Auskunft von H. Zeltner werden 
die Privaten vom Ingenieurbüro angefragt, ob sie Interesse haben, anzuschliessen. 
 
Antrag 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem vorliegenden Kreditantrag für den Ersatz 
der Wasserleitung Werdstrasse KN 50 bis Neustrasse zuzustimmen. Der benötigte Ausführungskredit 
beträgt Fr. 297'000.--. 
 
Beschluss 
 
1. Die Gemeindeversammlung genehmigt einstimmig den vom Gemeinderat beantragten Ersatz der 

Wasserleitung Werdstrasse KN 50 bis Neustrasse inkl. den benötigten Ausführungskredit von 
Fr. 297'000.--. 

 
 
 
Protokollauszug an: 
- TBK 
- Bauverwaltung 
- Verwaltungsleitung 
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6. Elektra Neuendorf / Kenntnisnahme Budget 2022 gemäss § 10 der 
Elektra-Statuten 

16 86  

 
Orientierung 
 
HP. Egli übergibt das Wort an Linus von Arx, ehemaliger Geschäftsleiter der Elektra Neuendorf. 
Dieser präsentiert anhand der Präsentation des neuen Geschäftsleiters, Jérôme Fischer, das Bud-
get 2022, da letzterer krankheitshalber verhindert ist. Der Vorsitzende dankt L. von Arx für sein 
kurzfristiges Erscheinen. 
 
L. von Arx informiert kurz, dass J. Fischer seine Funktion als Geschäftsleiter am 22. September 2021 
übernommen hat und bereits bestens eingearbeitet ist. 
 
Das Ziel der Elektra ist immer noch, die Leitungsfunktionen möglichst im Nebenamt zu halten und 
dadurch die Kosten für das Management niedrig zu halten. Das Budget 2022 sieht etwa ähnlich aus wie 
in den Vorjahren. 2020 und 2021. Für 2022 rechnet die Elektra mit einer roten Null. 
 
Die grössten Ausgabenbrocken sind die Vorliegerkosten, die rund einen Drittel des Betriebsaufwand-
Budgets ausmachen. Die Elektra rechnet zukünftig mit höheren Bezügen, wodurch die Durchleitungs-
einnahmen ansteigen werden. Für die Personal- und Dienstleisterkosten sowie Verwaltungsaufwendun-
gen werden 3,3 % aufgewendet. Andere Elektras liegen in diesem Bereich wesentlich höher (zwischen 
7 % bis 10 %) 
 

 
 


